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Großhospitalier der Souveränen 
Malteserorden Dr.

Josef D. Blotz
Sozialunternehmerische Aktivitäten 
und Werke des Malteserordens
.

19.30 Uhr

28. 
JULI

Di

Dr. Josef Blotz wurde am 22. November 1956 in Hadamar (Hessen) 
geboren. 1975 trat er als Offi ziersanwärter in die Bundeswehr ein 
und erwarb nach seiner Offi ziersausbildung einen Master-Abschluss 
in Erziehungswissenschaften in München. In 46 Jahren aktiven 
Dienstes wurde er von der Armee zu Einsätzen im In- und Ausland 
(Belgien, Spanien, USA) entsandt. Er absolvierte ein Masterstudium 
an der National Defense University in Washington DC und erwarb 
einen Master of Science in National Security Strategy. Von 2010 bis 
2011 war er Sprecher der ISAF-Mission in Afghanistan und wurde 
2011 Direktor der Abteilung für politisch-militärische Angelegenhei-
ten an der deutschen Botschaft beim NATO-Hauptquartier in Brüs-
sel. Dr. Blotz trat 1992 dem Malteserorden bei und ist seit Januar 
2023 Mitglied des Souveränen Rates. Im Jahr 2025 wurde er zum 
Großhospitalier des Souveränen Malteserritterordens ernannt. 
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Auf uns allealle kommt es an!
FORDERUNGFORDERUNG

��������������

�
��������������

Soziale und        
 interkulturelle

Eintritt frei, Spenden werden gerne 
entgegengenommen

� Dr.  

Boniface Mabanza Bambu
Die Identitätsfalle: Ein Zusammen-
leben der Kulturen ist möglich
Dr. Boniface Mabanza Bambu In der Demokratischen Republik 
Kongo unter der Militärdiktatur Mobutus geboren, Studium der Phi-
losophie, Literaturwissenschaften und Theologie in Kinshasa, Pro-
motion an der Universität Münster zum Thema „Gerechtigkeit kann 
es nur für alle geben. Globalisierungskritik aus afrikanischer Pers-
pektive“, Ausbildung in Konfl iktmanagement bei der Akademie für 
Konfl ikttransformation in Bonn. Koordinator der Kirchlichen Arbeits-
stelle Südliches Afrika in der Werkstatt Ökonomie/Heidelberg seit 
2008 mit den Schwerpunktthemen Handelspolitik, Rohstoffpolitik 
und Globalisierung. Trainer für Entwicklungspolitik und Antirassis-
mus für verschiedene Institutionen. Er ist aktiv in zahlreichen Netz-
werken der Afrikanischen Diaspora in Deutschland und Europa.

08.
Mi

JULI
19.30 Uhr

Veranstaltungsinfos unter:
Pfarrbüro 
Pfarreiengemeinschaft
Tel  0881 924533411

Info 

Bitte parken Sie Ihr 
Auto nicht an der 

Kirche St. Pölten, son-
dern in der Tiefgarage 

Altstadtcenter. 

Vielen Dank!

TiefgarageTiefgarage
AltstadtcenterAltstadtcenter

Einfahrt über
den Unterern Graben.

ParkplatzParkplatz
TiefgarageTiefgarage

AltstadtcenterAltstadtcenter

Heraus-Heraus-

www.weilheimer-glaubensfragen.de
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Prof. Dr. Dr. h.c.

Andrea Nahles Julian Nida-Rümelin

Digitale Verwaltung als gesell-
schaftliche Chance

Was Demokratie ausmacht und 
wie sie aus der Krise kommt

Andrea Nahles ist seit 1. August 2022 Vorsitzende des Vorstands der 
Bundesagentur für Arbeit. Von 2020 bis 2022 war sie Präsidentin der 
Bundesanstalt für Telekommunikation. Zuvor war Andrea Nahles in 
verschiedenen hochrangigen politischen Positionen tätig. Von 2013 
bis 2017 war sie Bundesministerin für Arbeit und Soziales. Von 1998 
bis 2002 sowie von 2005 bis 2019 war sie Mitglied des Deutschen 
Bundestages und in dieser Zeit Mitglied im Ausschuss für Arbeit und 
Soziales. Andrea Nahles hat Germanistik und Politikwissenschaft an 
der Universität Bonn studiert. Sie ist Kuratoriumsvorsitzende der Stif-
tung Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte und ist im Freun-
deskreis der Abtei Maria Laach.

Julian Nida-Rümelin ist emeritierter Lehrstuhlinhaber für Philoso-
phie und politische Theorie an der Ludwig-Maximilians-Universität 
München und vormaliger Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
Philosophie. Er war Kulturstaatsminister im ersten Kabinett Schröder 
2000-2002, ist Mitglied der Europäischen Akademie der Wissenschaf-
ten und Künste und hatte zahlreiche Gastprofessuren in den USA und 
in Italien inne. Von 2020-2024 war er stellvertretender Vorsitzender 
des Deutschen Ethikrates. Seit 2018 ist Nida-Rümelin Direktor am 
Bayerischen Forschungsinstitut für digitale Transformation und seit 
Oktober2022 Gründungsrektor der Humanistischen Hochschule Ber-
lin. Zu seinen letzten Publikationen gehören: Eine Theorie praktischer 
Vernunft (2020), Ähren im Wind: Politische Orientierung in herausfor-
dernden Zeiten (2024) sowie sein politisches Hauptwerk Was ist De-
mokratie und wie kommt sie aus der Krise (2025) sowie Der Epochen-
bruch: Auf dem Weg in eine neue Weltordnung (2025). Er ist Träger der 
Europamedaille der bayerischen Staatsregierung und des bayerischen 
Verdienstordens.
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Grußwort 
Herr Stadtpfarrer 
Paul Igbo

Pfr. Paul Igbo (BGR)

     laubensfragen behandeln existenzielle Themen wie den 
Sinn des Lebens, die Existenz Gottes, Leid, Tod und das 
Jenseits. Sie umfassen theologische Kernfragen sowie 
ethische Fragen und Lebensführung. 

Ziel ist es, Zweifel zu klären, den Glauben zu stärken und 
Antworten auf Lebensfragen zu fi nden. Das Vorberei-
tungsteam Weilheimer Glaubensfragen hat für das Jahr 
2026 entschieden, sich dem Thema Soziale und interkul-
turelle Herausforderungen- auf uns alle kommt es an! zu 
widmen und keine Mühe gescheut, die besten Referenten, 
die uns in diese Thematik einführen konnten, deutsch-
landweit gesucht und gefunden. Wir freuen uns sehr auf 
großartige Abende mit tollen Vorträgen und spannende 
Austausche der Teilnehmenden mit den Referenten.

Dieses Leitthema scheint aktueller denn je zu sein, wenn 
man den Krieg in Europa, Iran und Israel, die Folgen des 
Klimawandels, die Krisenherde in Nigeria, Sudan, Kongo 
und weltweit entzünden, und viele weitere soziale und in-
terkulturelle Herausforderungen in den Blick nimmt.
Die Glaubensabenden wollen einen Blick auf diese Her-
ausforderungen werfen und für den Weg in die Zukunft 
Perspektiven und Hoffnung zeigen.

In den verschiedensten Formaten wird diese Frage aktuell 
gestellt. Sie drängt sich förmlich auf. Gibt es Perspektiven, 
die ermutigen, trotz allem weiterzugehen? 

Nach solchen Perspektiven fragen die Weilheimer Glau-
bensfragen 2026. Sie stehen unter dem Anspruch, gesell-
schaftliche und kirchliche Brennpunkte aufzugreifen und 
sie im Licht des Glaubens zu klären und das Gespräch dar-
über zu eröffnen. Die Glaubensfragen möchten aufrütteln, 
ja, die Gesellschaft soll berührt werden.

Ich danke dem Team, das sich engagiert um den Weg der 
Glaubensfragen einsetzt und in diesem Jahr vor allem die 
Aktualität der Themen organisiert. Ich danke den Refe-
renten, die bereit sind, aus ihrer Erfahrung und Positionen 
heraus authentisch vorzutragen. 
Die Glaubensfragen sind letztlich getragen von Menschen, 
die sich auf die Abende einlassen, sich mit in die Fragen, 
Bedenken und den Austausch einbringen und zum Gelin-
gen der Veranstaltungen spenden. 

So lade ich Sie ein, die Glaubensfragen zu besuchen und 
wünsche allen, dass wir mit Mut und guten Perspektiven 
diese Zeit bestehen.
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